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ntelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗ Intelligenz Comtoir im Poſt-Lokale. 
Eingang: Plaußengaffe No. 385. 
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No. 143. Donnerſtag, den 22. Juni 


0 Angemeldete Fremde. f 

5 Angekommen den 20. und 21. Juni 1848. un 10 

Herr Kaufmann Skollide nebſt Frau Gemahlin aus Nord⸗Amerika, Herr 
Baron von Paleske aus Spengawsken, Herr Lieutenaut im Garde⸗Uhlanen⸗Regt. 
von Howard aus Potsdam, Frau Obriſt von Caraſien nebſt Familie aus Frank⸗ 
furt a. O., log. im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Braun aus Graudenz, 
Herr Gutsbeſitzer Lüderhorſt aus Rieſel, log. im Hotel du Nord. Die Herren 
Kaufleute Weckerle aus Reuſtadt, Herrmann aus Naugardt, Herr Oeconom Jacu⸗ 
bowsky aus Thorn, Madame Gneisner aus Elbing, log. im Deutſchen Hauſe. 
Herr Rittergutsbeſitzer von Trembecki aus Nogath, Herr Aſſeſſor von Whleuſing 
aus Marienburg, log. im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Hirſchberg aus Brom⸗ 
berg, log im Hotel de St. Petersburg. zun 14d 107% Nane 


D D a a 
1: Im Monat October d. J. wird eine Freiſtelle in der ftändifchen Taub⸗ 


ſtummen⸗Schule in Marienburg erledigt, weſche aus dem hieſigen Stadtkreiſe 
wieder beſetzt werden kann. Wir überlaſſen demnach den Eltern, Vormündern, 
Verwandten taubſtummer unbemittelter Kinder, ihre diesfälligen Geſuche binnen 
4 Wochen bei uns einzureichen, um ſodann die Wahl im verfaſſungsmäßigen 
Wege treffen und die Aufnahme des gewählten Kindes vorbereiten zu können. 
Unbedingte Erforderniſſe für den 4.jährigen Curſus ſind ein Alter von 8 
bis 12 Jahren. völlige Geſundheit und Fähigkeit der Ausbildung, weshalb den 


desfallſigen Geſuchen der Taufſchein und ein Atteſt eines hieſigen praktiſirenden / 


Arztes beizufügen ſind. N 
Danzig, den 9. Juni 1848. 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. i 


x 
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2 Folgende nach unſerer Bekanntmachung vom 25. b. Mts. in den hieſigen 
öffentlichen Blättern am 14. d. Mts ausgelooſten Königsberger Stadtobligationen 
kündigen wir hiemit zum 2. Januar 1849: i 

No. 1031., 5302., 5720., 6474., 7023., 8891., 9245., 9649., 97075 10605, 
10623., 11243., 11744., 13032 ‚, 14816., ä 50 rtl.; 

No. 42., 97., 917, 1025., 2173, 2297., 2732., 3174., 4483., 4682., 6159., 
6298., 6306.,_6350., 6814., 7844., 8235., 6261., 8418., 9802, 10017., 10203., 
10870. 11052, 11062, 11223., 11225., 11508, 12790., à 100 rtl. 35) 

No. 13605. ä 150 1 5 

No. 1893., 2228., 2680., 6771., 13776. à 200 tl. 

No. 9207. à 250 148 

No. 1092., 1701. 5954. 9063. à 300 rtl.; 

No. 1799., 2253. à 400 ftl.; 

No. 392, 1382., 2398., 2435., 2513, 5254, 7752., 8755., 9019., 9521. 
13476., 14003. à 500 rtl.; 

No. 1091. à 650 rtl.; TRIER LITT Te =I 

— 1681., 3058., 7524., 13997. à 1000 rtl. us 

Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der fälligen Zin⸗ 
ſen erfolgt vom 2. Januar 1849 ab durch unſere Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe an den 
Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag von 9 bis, 12 Uhr Vormit⸗ 
tags, gegen Einlieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen 
Stempel ausgeſtellten Quittung der Inhaber, ſo wie mit den Zins⸗Conupons von 
No. 9— 14. verſehen ſein müſſen. 

Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1849 ab 
keine Zinſen und haben diejenigen Juhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 

15. Februar künftigen Jahres nicht erheben ſollten, zu gewärtigen, daß dieſe für 

ihre Rechnung und Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts 

eingeliefert wird. f f 
Auf eine Correspondenz bei dieſer Realiſitung des Capitals und der Zinſen 

können weder wir uns, noch unſere Kaſſe ſich einlaſſen. ＋ 

Königsberg, den 14. Juni 1848. 

Magiſtrat Königl. Haupt: und Reſidenz⸗Stadt. 

e a Aa ee 5 ee 

3. Zur Ergänzung der fortificatoriſchen Armirungsbeſtände iſt unter Vor⸗ 

behalt der höhern Genehmigung die Lieferung b 11726 
1 f einer größeren Anzahl Palliſaden und 

verſchiedener Bauhölzer 92 
erforderlich. Zu dem Ausgebot auf dem Wege der Licitation wird ein Termin auf 

den 26. Juni c., Vormittags 10 Uhr, | 

im Fortifications-Bureau auf dem Feſtungs⸗Bauhofe anberaumt, wozu Lieferungs⸗ 

fähige zur Wahrnehmung deſſelben hierdurch eingeladen werden. 227671 

Die Lieferungsbed ingungen können täglich des Vormittags von 8 bis 12 
Uhr in gedachtem Bureau eingefehen. werden! . 

Danzig, den 20, Juni 1848, 

> Königl. Fortification. 
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4. Heute Morgens 37 auf 9 Uhr ſtarb unſer Töchterchen Marianne im 
Alter bon fünf Monaten am Keuchhuſten und hinzugetretenen Krämpfen, welches 

tief betrübt anzeigen v. Heydebreck, Prem.⸗Lieut, im Aten Inf.⸗Rgt. 

1 . naebſt Frau. — 
Danzig, den 21. Juni 1848. a . ä 

8. Den heute Morgens 53 Uhr nach ſchwerem Leiden erfolgten Tod meines 

einzigen vielgeliebten Sohnes Carl Rudolph Poltze, in feinem 26ſten Lebensjahre, 

zeige ich Freunden und Bekannten, um ſtille Theilnahme bittend, tief betrübt an. 

1 Wilhelmine Poltze, Wittwe. 


iterariſche Anzeige. 


6. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging ſo eben ein: wi 


ER 3 1 
Ausführliche Anweiſung zu den Waffenübungen der Bürger⸗ 
garde zu Fuß, nach dem Exercir-Reglement vom J. 1347 zur Selbſtbelehrung, 
mit 1 Steindrucktafel. 2te Auflage. 60 Seiten. Preis 4 Sg. Cöln, Verlag 
der Mathieur’fchen Buchhandlung. b J 


A ware hit, 
22 Auf die gefälligen Anfragen mehrerer Danziger: ob ſie der berittenen 
Abtheilung der Langfuhr-Neuſchotkländer Kompagnie beitreten dürften — zeige 
ich hiemit ergebenſt an: daß mit ein recht zahlreicher Anſchluß ſehr angenehm 
und wünſchenswerth iſt und ich Sie hiemit einlade, Sonntag früh um 5 Uhr 
Morgens an einer Uebung zu Pferde, auf dem kleinen Exereirplatz Theil zu neh⸗ 
men und ihren Beitritt anzumelden. Jure 
Neuſchottland, den 20. Juni 1848, Cuno. 
we. Compagnieführer der sten Compagnie 
0 um chi des Sicherheits vereins. 
8. Ein Burſche von außerhalb Danzig, kann in ein Material⸗Waaren⸗Ge⸗ 
ſchäft als Lehrling eintreten. Näheres Berftädefihen Graben 6. 510 
9. Die Mitglieder des conſtitutionellen Vereins, welche zugleich der Bür⸗ 
nn werden zu einer Verſammlung Donnerſtag, den 22. d. Mts., 
ittags um 1 Uhr, im Gewerbehauſe eingeladen. n AR * 
10. Anſtändige Mädchen, die das Schneidern gründlich erlernen wollen, kön⸗ 
nen ſich melden bei Patſchkowska, Ziegengaſſe 766. at nacht 
11. Eine neue, 4 F. br. Mangel, ganz probat f. all. Sorten Leinwand, auch zu 
anderer Wäſche, ganz bequem von einer Perſon zu regieren, auch eine mechani⸗ 
ſche, für Wäſche allein, ſind als recht gut zu empfehl. Scheibenrittergaſſe 1258. 
12. Aufgeford. v. vielen gut. Freund. ſoll auch hier das allgem. Volksfeſt den 
23. d. mit recht guter Gartenmuſik und guter Bewirthung gefeiert werden; 
wozu Ein reſp. Publikum ganz ergebenſt einladet Meng, Pietzkendorf. f 
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13. Konzert⸗Anzeige. 5 

„Morgen, d. 23. d. M., großes Jobanni⸗Konzert. 
ausgeführt vom Muſikdirector Hrn. Fr. Laade und feiner Kapelle. Das Nähere 
werden die Zettel beſagen. Hierauf ein hochgeehrtes Publikum aufmerkſam 
machend, ladet zum zahlreichen Beſuch ergebenſt ein 


2 2 G, Schröder im Jäſchkenthale 
10 ZJainglershoͤhe. * Ba. 
Zaum Johannis feſt werde ich mit kalten u Wa men Sp ei ſen 
zu jeder Tageszeit verſehen ſein. A. Chriſtmann. 


15. Beachtungswerth. 


Am 22. d. M, als am Frohnleichnamstage, meinen Gaſthof zu Neuſtettin in Er: 
innerung bringend, bitte ich ein lebensluſtiges Publikum, mich am Johannis- 
Tage, d. 23. Juni, mit ſeinem Beſuche zu beehren. 


Durch eine neue Anlage einer Kreisſchaukel mit zwei Wett⸗ 


rennern für die Erheiterung des Publikums geſorgt, bemerke ich noch, daß 
gegen Abend Beleuchtung und Vergnügungen ruſſiſcher Art ſtattfinden. Ch. Linck. 


16 u HJainglers Höhe. — 
Donnerſtag, F. 22., großes Konzert d. Mufikdir. Fr. Laade. Anf. 57 Uhr. 


17. Schroders Garten im Jas ckentgale, A 


reitag, zur Feier des Johannisfeſtes, großes Konzert von Fr. Laa 

4 Uhr. Abonnements Billets, das Stück 3 Sgr. find in der Handlung des Herrn 
Berthold, Langgaſſe 530., zu haben. An der Kaffe 5 Sgr. a Perſon. f 
18. Freunde ſchöner Natur! Euch Allen gelobe ich zu der diesjährigen Jo⸗ 
hannisfeier den himmliſchſten Genuß. Verſehen mit allen Mundvorräthen, geifti. 
gen und niederſchlagenden Getränken, wird ſich mein Aſyl, dem Weickhmanns⸗ 
Platz vis Avis, der freundlich ſten Aufnahme produciten. Firma, innere und äu⸗ 
ßere Decoration werden jedem Vorüberwandelnden ein a 5 sei ver⸗ 
ſchaͤffenn | | C. F. Jordan. 

PER Einem Hochverehrten Publikum die er ebenſte Anzeige, daß mE 
19. ich am Johannisabend, den 23. d. M. im Jäſchkenthale EM 
zwiſchen dem Tanzpatze und der Wieſe, in dem großen Zelte eine Conditorei ein⸗ 
richten werde und mit Erfriſchungen aller Art, als: Torten, kl. Kuchen, kalten m: 
warmen Getränken, Gefrornem, Weinen und kalten Speiſen eingerichtet bin; da 
ich die Preiſe nicht höher alshier am Orte ſelbſt geſtellt habe, ſo bitte ich um ei⸗ 


nen recht zahlreich. Zuſpruch. J. Neumann, Conditor. 
20. Eine Mademoiſell aus guter Familie kann ſich für ein Buffet melden 
Scharrmachergaſſe No. 1978. 
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21, Sonngbendd, d. 24, Jünt c — Eugenia z. g L. J. F. I. I. 


. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Mositien, Schiffe, Gerreive, Wolle un Manren, auer 


Art verſichert zu den billigſten Prämien 0 0 25 
Der Haupt⸗Agent Alfred Reinick, Brodbänkengaſſe 667. 


28. Die Berliner Hagel⸗Aſſecuranz⸗Geſellſchaft 

verſichert alle Feldfrüchte — auf dem Halm ſtehend, in Schwaden liegend oder 
bereits aufgebunden in Mandeln aufgeſetzt, — zu billigen feſten Prämien, wobei 
durchaus ke ine Nachzahlung ſtattfinden kann. Der Verluſt wird nach der 


Feſtſtellung ſofort baar vergütet. 

Der Haupt⸗Agent Alfred Reiniek, Brodbänkengaſſe 667. 
24. 2000 rtl. auch getheilt ſ. zur 1ſten Hypothek in der Kalkbude ſofort zu bes 
gebenz allda wird, um zu räumen, ſchwed. Kalk aus ramp. Tonnen à 6 ſgr. vk 
SD: Meine Schule für elementariſchen u. höhern praktiſchen und theoretiſchen 
Muſikunterricht nimmt zum 1. Juli wieder Pianoforte-Schüler unter den bekann⸗ 
ten Bedingungen auf, C. F. Ilgner, Jopengaſſe No. 735. 
26. Mein Grundſtück Dienerg aſſe 153., beſtehend aus 3 Stuben, Schlafkabi⸗ 
net, Kammern, Altan, Stall u. einem kleinen Gaͤrtchen ſteht aus freier Hand zu 
verkaufen. Das Nähere daſelbſt. Edler. 
*. 2 tüchtige Schueidergeſellen, doch aber nur ſolche, finden dauernde Be⸗ 
ſchäftigung bei 6 Gebr. Wulckow, Langgaſſe. 
28. Ein junger Mann w. ein Logis als Mitbewohn. Zu erfr. Wollwebg 555. 
29. Ein tüchtiger Detailliſt, mit guten Zeugn. verſ. findet am 1. Juli ein 
Engagement. Adreſſen im Intelligenz-Comtoir sub P. No. 2. f 
30. Ein Tabacks⸗Schneider und Packetſchläger, ſo wie ein Tabacks⸗Spinner 
finden Beſchäftigung. Näheres ten Damm No. 1277. Morgens von '6—8 Uhr. 
31. Tabackstrichter u. Formen w. zu kauf. geſ. Adr. unt. P. No. 2. i. J.-C. 
32. E. Lehrl. f. e. Tabacksgeſch. w. geſ. Selbſtgeſchr. Adr. i. J.-C. sub P. N. 2. 
33. Ein geübter Schreiber, der auch ſelbſtſtändig arbeiten kann, wird geſucht. 
Schriftliche Offerten mit R. W. bezeichnet werden in der Expedition des Dampf- 
bootes angenommen. f f 20. 2 f 
31, Otrdentl. Mitbewohner w. gewünſcht am Sande No. 62, 1 Treppe h. 
35. Ich ſuch 300 0rtl., worauf vorläuf. nur t 50 0rtl.anzuzahl., a. 19 ſich.Landg , Voigt, 


Fraueag. 902. ö 

36. I bereits üb .4 Jahr, in 1 groß., renommirt. Colonialwaar Geſch ein groß Stadt 
gelernter, d.epoln Sprache mächtig. jung. Mann wünſcht a. hieſ. Platze, in Materials 
od. Comt.Geſch. noch 2 —4 Jahr als Lehrl od. Commis, ohne Gehalt, a. 1 Jahr einzutret. 
Näheres b. Voigt, Fraueng. 902. il 

37: 200. rtl werd. a. Wechſel bei vollſt. Sicherh. geſucht Peterſilieng. 1489 
38. 1 Stuhlwagen, 1⸗ u. A⸗ſpännig, mit und ohne Verdeck, ift billig z. ver⸗ 
kaufen Korkenmachergaſſe 187. Spazier⸗, Reiſe u. Arbeitsfuhrwerk zu vermiethen. 
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> MEET Die Oekonomie auf Herrmaunshof iſt ſogleich billig zu v 
pachten. Das Nähere erfährt man daſelbſt bei Feiedeich Yaade., Auch if 
daſelbſt eine Sommer Wohnung zu vermiethen. r ð Sr 


ll ne RE ee ET, aa 
SKB JSC —... 
S 40.0 Langgaſſe 394. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 anein⸗ T 
2 anderhängenden Zimm., Küche, Mädchenſtube ꝛc. vom 1. Oetober zu vm. 3% 

VVTVVCCCFCCCCCC PEREPEPEDETE DEEP 
41. DEE Das Haus Langgaſſe 30. iſt ſowohl ganz als in einz. Räumen, 
worunter ein z Ladengeſch ſich eign. Local, zu vermiethen. N | 
42. Gr. Mühleng. 309. I freundl Unterwohnung, beſt. aus Vor“, Hinter Stube, 
Hof, Holzſtall, Keller 3. October zu verm., f. Holz: u. Feuerarbeiter nicht paſſ. 
43. In der Apotheke Heil. Geiſtgaſſe 772. iſt die Belle-Etage, beſt. a. 4 Zimm. 
nebſt Entree, ſowie die Ober-Etage, beft. a. 2 Zimm., zu Michaeli zu vermieth. 
44. Vorſt. Graben 2051. iſt 1 Stube, Küche u. Boden z o Näh. vis à vis 6. 
45. Frauengaſſe 877. find 2 Stuben, Küche, Boden, Kammer und Holzge⸗ 
laß zu vermiethen und gleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. * 
46. Heil. Geiſtgaſſe 757. iſt ein Saal, eine Hinterſtube nebſt Schlafkabinet 
mit auch ohne Meubeln, nebſt Küche, Keller, ſofort zu vermiethen. b 
427. Die Wohnung Frauengaſſe 961., neben den Fleiſchbänk., iſt an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. Näheres Baumgartſchegaſſe 214. una? 

In Oliva am Hofe des Ribben⸗Hammers, gegen Renneberg und dem 

Carlsberge, iſt eine freundliche Wohngelegenheit, beſtehend aus 4 zuſammenhän⸗ 
genden Stuben, Küche, Keller, Pferdeſtall, Garten ꝛc. ſofort oder zu Michaeli zu 
vermiethen. Näheres Kohlenmarkt No. 2. f f 


40% Neugarten 523. iſt eine herrſchaftliche Wohnung. 
nebſt Eintritt in den Garten mit oder ohne Stallung pp., ganz oder getheilt, 
ſehr billig zu vermiethen Schießſtange No. 536 70 11 HE 
50. Drehergaſſe, Waſſerſeite, iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 2 Stu⸗ 
ben, Küche und Keller, paſſend für ein Ladengeſchaft oder für einen Schloſſer zu 
vermiethen; zu erfragen vorſtädtſchen Graben Ro. 163! 1917) 1110559 
51. E, herrſchaftl. Logis, beſt. a. 4 neu dec. Zimmern, Küche, Speiſek. au en 
Flur nebſt allen Bequemlichkeiten, erforderlichenfalls Stallung für Pferde und 
Wagenremiſe, iſt ſofort oder Michaeli zu vermiethen. Näheres Hakelwerk 746. 
52. Hl. Gg. 1009. ſ. Log., d. v. h. Herrſch. bew. gew Kell., g. Räume, 1 Werkſt. bill. * v. 


— — 


535. Krahnthor 1184. find unt. mehrere Stuben u. oben e. Saaletage zu verm. 
54. — Sohannisg, 1324, find drei Zimmer nebſt Küche, Speiſek. u. Keller z. v. 
555. Niederſtadt, Schwalbengaſſe, find im neu gebauten Haufe mehre Wohnun— 


gen, beſtehend aus einer Stube, eignem Hausraum, Küche u. Thüre nebſt großem 
Hofraum, für die halbjährliche Miethe von 11 rtl. zu vermiethen. Das ähete 
beim Vieewirth Stabnau daſelbſt oder beim Eigenthümer Rathke, 2. Damm 1283. 
56. Langgarten 114. iſt ein Vorderzimmer nebſt Alkoven 3 1. Juli bill. 3. v. 


= il = | 2 
57. Poggenpfuhl 206, 1 Tr. h. n. v., iſt ein decor. Zimmer nebſt Kabinet 
und Zubehör an einzelne Perſonen zu Michaeli zu verm. 3 


— —— —y-— — — —ͤ—„— —U—ñ—ẽ— nn ne 


u r 


A n. 
58. Auction zu Schidlitz. 
Freitag, den 23. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich zu Schidlitz im 
Grundſtück No. 78.79. auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern : 
5 Wagenpferde, darunter 1 vier⸗jähr. braun. Wallach und 1 ſechs⸗jähriger 

ſchwarzer Hengſt, 2 fette Kühe, 1 faſt neuer Jagdwagen, 1 Spazier- u. 4 Ar⸗ 
beitswagen, 1 Spazier⸗ und 3 Arbeitsſchlitten, 1 Pflug, Eggen, Spazier- und 
Arbeitsgeſchirre Schlittendecken u. Stallutenſilien aller Art, 1 Draggen, 1 Duhn⸗ 
kraft, 2 Kumſthobeln, 1 Partie altes Eiſen, mehrere Mobilien, Geſindebetten 
Kleidungsſtücke, kupfernes, meffingn. und eiſernes Küchengeräthe. * f 

13 J. T. Engelhard, Auctionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


59. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen 
Eine aus einem aufgelöften auswärtigen en gros-Geſchäft herröhrende be— 
deutende Partie Tuche und Vuckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 ſg. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. 1 itl. 8 fg. die Elle an u. ein bedent: Lager 
Semmer⸗Buckskin zu 12, 20 und 2215 fg. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz ſeide⸗ 
ne u. bunte Herren⸗Halstücher von 20 fg. bis 1 rtl. 25 f8., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 fg., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Weſten⸗Allas 
I tl. 10 for, Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 fgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 ſar, 
ſchwarz ſeidenen, glatten und geſtreiften Taffet 20 und 22 ſgr., Satin, de 
Chine 24 fgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 fgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 ſgr, Camlott 8, 9 und 10 ſgr., Hemden und Köper⸗Fla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus- und Schlafröcken 9 und 10 fgr., Caſſinets 
(Angola) 12 fgr,, und ſoll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollener 


9 Pr 2 

Sommerhoſenzeuge etwas Über die Haͤlfte des eigentlichen Wer⸗ 

thes zu 5, 6, 8 und 10 fgr. die Elle abgegeben werden. A 
790 f Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 


101 Langenmarkt Ne 451., eine Treppe hoch, 
f neben der Königl. Bank. 
60. Schöne Kartoffeln pro Scheffel 25 far. Kaſſubſchenm. 3 Hirſchköpfe. 
61. Ein neuer Offizierdegen iſt zu verk. Näheres im Intell.⸗Comtoir. 
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62. Wegen ſchneller Abreiſe iſt ein mahagoni tafelförmiges Fortepiano von 
1 dec Tone Töpfergaſſe 79. zu verkaufen. f . 
3 Alt. Roß 849 iſt ein junger weißer Spitzhund 9 verkaufen. 


64. Starkes rothbuͤchen Nutzh. in Kloͤtzen fur Bürsten 


binder, Böttcher ꝛc. iſt zum Verkauf Zapfengaſſe Ro, 1646. bei Cieskowski. 


65. Ruſſiſcher Spiritus⸗Lack ser. bin. Zapfg. 1046. Cieskowski. 
66. 200 ausgezeichnet fette Hammel ſtehen beim Gutsbeſitzer Johſt in Lieſſau 
bei Dirſchau zum Verkauf, i f 


a 2 1 3 1 
67. Zum Johannisfeſte empfiehlt alle Sorten Schankglaͤſer u. 
Bierflaſchen, desgleichen Thee- und Eßgeſchirre ſehr billig W. Sanid, Holzmarkt. 
68. Tiſchlerg. 629. ſteht eine friſchmilchende Ziege zu verkaufen. f 


6. E. franz. Kugelbuͤchſe iſt Poggenpfuhl 187. z. v. 
70. Guter Käſe a Pfd. 23 ſgr, Schmalz 6 fgr., Butter 44 u. 5 ſgr., Weit⸗ 
zengrüße 23 ſgr. pro Pfd., auch ſ w. ger. Schinken u. Kartoff zu h. Ziegeng. 771, 
71. Neugarten⸗Ecke No. 2555 iſt eine neue Kugelbüchſe zu verkaufen. 

72. Rindlederne Kartuſchen neoſt Leibriemen a 15 Sgr. wer— 
den Korkenmachergaſſe 785. verfertigt. Proben liegen zur Anſicht. 

73. Tteber, das Achtel a 1 Sgr., iſt jetzt täglich Abends 6 Uhr in der 
Real nit RR N | N. 0 
3 Eime Partie Pane und ite Fier Scher werden dun da ER 
räumen unt. d. Koſtenpreiſe verkauft. Schubert Meier, Langg⸗ 394. 
e eee eee 


75. Eee e a beſt. u. billigſt. b. Voigt, Fraueng. 902. 


706. Die bet. Wanz.⸗, eott.⸗„Floͤhe⸗ pp. Mitt. ſtetsvortäth. b. Voigt Fraug. 
WW r ö 
77. Verein der Handlungsgehilfen. 


Sonnabend, den 24. Juni, Abends präciſe 7 Uhr, General⸗Verſammlung im Ge⸗ 
werbehauſe. Nur Mitglieder haben Seimmrecht. — Gäfte find jedoch wie immmer 
gern geſehen Vortrag des Herrn Schirmacher über Freihandel und Schutzzoll 
In Folge unſeter letzten Bekanntmachung find unſerm Verein zwar einige 
Gehilfen aus offenen Geſchäften beigetteten, zu unſerm Bedauern iſt uns abet 
die Bemerkung gemacht worden, daß die Mehrzahl daran verhindert würde, weil 
ihnen die dazu nöthige Zeit nicht geſtattet wird. * 

Wir halten uns indeſſen davon überzeugt, daß es nur eines von Seiteu der 
Gehilfen ausgeſprochenen Wunſches bedürfe, um ihnen bei den reſp. Herren Kauf⸗ 
leuten unſerer Stadt einige freie Abendſtunden in der Woche auszuwirken. 

Der Vorſtand. 


Devafrion? Mörigl. Intelligenz-Comtoir. 
U 
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